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ZK Wen»Lage.
Der Bremer Reederverein

gegen die letzte« Ententeforderungen.
Breme «, 11 . Dez. Der Bremer Reederewerein Hai kurz nach

Bekanntwerden der letzten Ententenote ein Telegramm an die
Reichsrcglerung geschickt, in welchem es u . o. heißt : Ein bedin¬
gungsloses Nein ist setzt unseres Erachten » die einzige Antnot die
dir deutsche Regierung erteilen kann ans da» von krassestemVernich-
tungSwiklen diktierte ErpressungSverlangen unserer Feinde.

Der Stand der deutsch-polnischen
Verhandlungen.

Berlin, 13. Dez In der letzten Zeit find in den Bietern ver¬
schiedene Angaben über den Stand der deutkchpolnischen Verhand¬
lungen erschienen, die geeignet sind, falsch« Vorstellung zu erwecken.
Da» WTB hat am 23. 11. 19 eine Mitteilung über den vorlä'ssioen
Abschluß dieser Verhandlungen ln Berlin und deren etwaige Fort¬
setzung in Paris veröffentlicht Hiernach sind über die Räumung
der ab,»tretenden Gebiete und über dir provisorischeV-rwendung
der deutschen Beamten daselbst Vereinbarungen abgeschlossen wor¬
den Dam ist Inzwischen der Entwurf einer Vereinbarung über
d ê Neverleitunq der Rechtsvsseqe getreten. Die Ratifikation der
V-rträge ist, soweit dies tatsächlich erforderlich ist. beiderseits In die
Weae geleitet worden Somit wird sich der llebergang In die neuen
Verhältnisse ohne Reihungen vollziehen können. Geaenwärtia be¬
finden sich keine treulichen 1lnt->rbändter In Berlin Was die Fart-
fichrung der Verhandlungen in Pari ? betrsslt so sind bisher wc'tere
tẑ riiie lg dieser Nlck>t»na n'ckt erka-ak DnlNr. vah v'e Vish-riaen
Verbandlunaen von gegnerischer Seiko für ungültig erkort worden
seien s-bst ieder Anholtsw'nkt Sollten Verbanvlungen in Var 's
gelühe» werd-n. so würden sich diese vor allem auk die Zilstä"diee,' it
ber Kkr-nafeltiebnuoSsarninitsionfür Grmaregulierunaen. ans d'e^
Festlebuug einer eudaültigen Räumuua«l>n!e und aul den wiNtä-
rsieheuv>.-e^ aaua«ueeeebr aw' iFieu der Vroviua Ostvrenssen und d-un
übrigen Reiche erstrecken, klebrigen» darf auch nicht übert-hen wer¬
den daß Warl-k>a„ gegenwärtig ohne Ministerium ist. lln ' -r diesen
Umständen wird wohl noch einige .-seit veraehen, bevor d>e ssraoe
der ^ ortlnbrnng der dentsch-volnsschen Verhandk"noen geklärt ist.
Bi» dahin wird man gut tun. eine abwartende Stellung zu ollen
Nichtoffiziellen Meldungen elnzunehmen

Die Angst unserer Feinds.
(WTB.) Berlin, 13. Dez. Das Pariser ..Journal " bringt

als Meldung feines Korrespondenten aus Bordeaux  eine
Atorn -no ^ ri ^ t, die Ihm so wichtig erscheint , daß das Blatt sie
zum Teil in Fettdruck wiederoibt . Der Berichterstatter meldet,
er habe mit einem fremdländischen Ingenieur ungenannter
Nationalität , der soeben aus Deutschland gekommen sei, eine
Unterredung gehabt , bet der dieser mitqeieilt habe , man sei
in Essen  augenblicklich damit beschäftigt , ?VÜ Unterseeboote
zu bauen und zwar in einzelnen Stücken , die später durch
ingeniöses Verfahren wieder zusammengesetzt werden sollten.
Diese kn Konstruktion bearissenen U-Voote seien in den deut¬
schen Ar ' enalen so gut maskiert , daß di « alliierten Kommis¬
sionen sie gutgläubig für Schilksteike der Handelsmarine ballen
würden . — Diese Meldung ist »Ine Erlindung und es ist nur -
bedauerlich , daß ein Blatt von dem Charakter des „Journal"
auf eine solche osten kundige tendenziöse Macke herel - lällt , die
nur geeignet erscheint , die öffentliche Meinung in Frankreich
gegen Deutschland noch mehr zu verhetzen.

(MTB .) Rotterdam , 13. Dez . Der „N . R . E " meldet ans
London:  Der Solieetor General Ernest Ballack erklärte in
einer groben Versammlung , die zur Ispterstützung der Koa¬
litionsregierung einbern ' en war , man habe die Negier « na be-
sck'uldigt . daß ste die Verfolgung des früheren Deutschen
Kaisers  und seiner Svletzge ' ellcn , die für die V -rletzuug der
Krieasgesctze verantwortlich seien , auf die lange Bank schi-be.
Gr könne aber versichern , daß er nach dem endgültigen In¬
krafttreten des Frie >en «vertroos die Durchfübruna der Titel,
die sich mit diesen Vertonen befallen , in vastem Um -»ng be-

h nterbstigen Feind zu ti >" Die Erinnerung an ScavaFlow
müise eine ausreichende Warnung dagegen bilden , mit d r̂
Wachsamkeit nachzulaisen . e- s man den Zeitpunkt eines voll¬
ständig oc êtẑ ick gesickerten Früdei -g erre .ckt hacke. — (Monn
kie deutsck̂ Politik nur die Hälfte so heimtückisch gewesen
v '̂ re wie die englische , so wäre heute England an demselben
Platze wie mir)

NaLlonaüstische Hetze kn BsWerr.
Prüsirl . 13 Dez. Der zum Präsidenten der Kammer gewählte

Sozialst Brunei ist Advokat in Brüssel und gehört dem natio-
»absiisch gerichteten Flügel der Partei an . Die Kammer hat sämt¬

liche Wahlen für gültig erklärt , auch die des verhafteten Antwcrpc-
ncr Sozialisten des Abg. Jamar — Der ehemalige liberale Abg
August Eim.S wurde zu 3 Jahren Gefängnis verurteilt , weil er
während der Okkupation angeblich mehrere Personen deutschen Ver¬
folgungen auSgesetzt hat.

Brüssel , 12. Dez. Der Justizminlstrr scheint einer Anzahl Deut¬
schen die Erlaubnis zur Rückkehr nach Belgien gegeben zu haben.
DaS gibt den Blättern Veranlassung , dagegen Stellung zu nehmen.
Namentlich die »Nation Bclge " wendet sich scharf dagegen und for¬
dert in schroffster Weise zu geschäftlichem Boykott der Deutschen
ans, die dir Erlaubnis erhalten haben , nach Belgien zurückzukehren

Die Oesterrekcher vor dem Pariser Fehmgericht.
(WTB.) Paris , 13. Dez. Die vorgestrige Sitzung des Or-

ganisationskomitees der Neparationskowmission fand unter dem
Vorsitz des italienisck-en Delegierten Bertolini  statt , der
die Beratungen mit folgenden Worten etnleilete: Die Repa¬
rationskommission hört von der traurigen Lage Wiens
und Ocsterreicks. Behufs unmittelbarer sofortiger Hilfe für die
näckste Zukunft wird in Triest lagerndes Getreide, ungefähr
3ül)00 To , für 3!4 Millionen DoNar, das ist der Rest des
amerikanischen Lelansmittelkrcdits, gekauft und meist nach
Oesterreich abtransportiert. — Nach dem Expo'e des Staats¬
kanzlers Or. Renner  legte der Staatssekretär für Volks¬
ernährung, Löwenfeld Nutz, die verzweifelte Ernäbr-nngslooe
Oesterreichs dar, wobei er auf die in den letzten Tagen in
einzelnen Städten Oesse-reicks o""-"»b-o-v̂ ren H"->n-r»nr«v-n
hinwies. Der Staatssekretär schloss: Vor dem Nartum, das
honte die W-lt repräsentiert, ergebe ich Anklage, dass in einer
Steckt der NächstenK 'ttnr Kinder an ^ »n-"w und Kälte zu
gri'nde gehen und ich annestjore an die Mensckljch' -it der
Nationen. Ein ar->r»er DeikO-ck erreich« sie->t binnen Monats¬
frist vor dem vollstäncksae» Z-'sorn̂-epbr' ch der Ern"ckrung.
Dringende Hille ist geboten, zunächst durch solorti"en Znichnss
-ines ^Nonot«drdorlovz»m minderen an Gelr-id? etwa üoogg
To., ferner durch Ginräi-mvng eines anoreickenlen Kredits,
damit dalür iosort die für d>e weitere Zeit er ôrdelicken Le¬
bensmittel angekanst werden können, und schließlich Freilassung
bestimmter Dermägenswerteund Il-ck-rtragung der staatkicken
Derstigung auf gewisse Rechte. um Lebensmittel über die ein-
geränmten Kredite binaus beschaffenz« können. — sWse kann
der österreickiscke Finanzminister an die Menschlichkeit der
Alliierten appellieren, die von Bestien mit den niedersten In¬
stinkten vertreten sind.)

Englische Vheassn.
Amfi-rdam , 12 Dez In Beantwortung einer Frage Ken-

worthYS im englischen Unterhaus «, ob dem Minister bekannt sei.
daß in Wien und anderen Städten Oesterreichs Mangel an den
notwendigsten Lebensmitteln herrsche, erwiderte Donar Law . er sehe
den Ernst der Loge vollkommen ein So viel er wisse, habe Amerika
keine Kohlen gesandt . Aber Im Hinblick auf den Emst der Lage
tue die britische Regierung alles . woS in ihrer Macht stehe, um die
Kohlenliefeningcn au » der Tscheche Slowakei zu unterstützen.

Die Besprechungen in London.
Paris , 12. Dez. Wie der Sonderberichterstatter des . Matin"

aus London mitteilt , ist das Programm der Unterredung zwischen
den Staatsmännern der alliierten Staaten in London wie folgt fest¬
gesetzt worden : Eine starke militärische Entente zwischen Frankreich,
England und Belgien zu erzielen , wenn möglich mit einem inter¬
alliierten Generalstab . ein geeignetes Heilmittel gegen den Sturz des
Wechselkurses zu suchen, endlich durch «in Uebcreinkommen zwischen
der englischen und der französische» Regierung eine gemeinsame
Lösung der türkischen und der russischen Probleme , sowie der Adria¬
frage zu erzielen . Die gestrige Beratung zwischen Lloyd George
und Clemcneeau solle heute auf breiterer Brcks unter Zuziehung
des italienischen Außenministers und des amer kinis .hen B tschast-wS
fortgesetzt werden , sodaß also auf der einen Seite eine französisch-
englische, auf der anderen Seite eine interalliierte Konferenz ab
gehalten werde , welch letztere man als fortgesetzte Friedenskonferenz
betrachten könne.

Die Alliierten nehmen das Friedensangebot
der Bolschewisten nicht an.

Kopmhagen , 12. Tez . Die Mitteilungen , welche Litwino den
Gesandten Frankreichs . Italiens . Groß Britanniens und der Ver¬
einigten Staaten be' üglich der Friedensofferte der Sovjctregierung
zustellte sind ihm zurückgeschickt worden . Die Gesandten wiesen dar¬
auf hin . daß Litwino über sein Mandat hinaus gehe, da die Kotzen-
Hagener Konferenz dem Anstausch der Kriegsgefangenen und der
Hcimschafsung der Staatsangehörigen gewidmet sein solle. Anderer¬
seits wären sie der Ansicht, daß die Verpflichtungen Dänemark gegen¬
über nicht eingehakten würden , wenn der Aufenthalt Litwinos pali-
tischen Zielen diente , da Dänemark die Konferenz nur zu Humanitären

Zwecken bewilligt habe. Daher müßten die Vertreter der alliierten
Mächte es ablchnen , die Erklärungen LitwinrS entgegen zu nehmen.

Die Kämpfe in Nutzland.
Berlin , 13 Dez . Einer Stockh . lmer Meldung des . Berliner

LokalanzcigcrS " zufolge wird aus Helsingsors berichtet, daß die
bolschewistischen Truppen eine neue Offensive gegen Narwa einge¬
leitet haben . An dem Angriff seien 6V rote Regimenter und zahl¬
reiche Tanks beteiligt . ES gelang den roten Truppen vorderhand,
den rechten Flügel der estkmischen Bataillone einzudrückcn.

Berlin , 13 Dez . Dem . Berliner Lokalanzeiger " zufolg « melden
englische Blätter , daß die Bolschewisten Kiew verloren haben und
daß sie durch " ' willige vertrieben worden sind. Auch di« Lage
in S 'biricn l b gebessert.

Amsterdam , 12. Dez . Einer von englischen Blättern gebrach' en
drahtlosen , aus dem Hauptquartier Denikins kommenden Meldung
zufolg« haben die Bolschewisten bei der Einnahme von Woroncsch
den Embischof Tickwn an der Altartüre einer Kirche ausgelänqt.

Wiborg , 12 . Dez. Im Gouvernement Petersburg ist die ar¬
beitsfähige Bevölkerung mobilisiert worden , um Holz nach Peters¬
burg zu schaffen. Die Arbeiter werden bezahlt Der Rat »nr Ver¬
teidigung PeterburgS hat «ine Verfügung getroffen , der zufolge alle
Angestellte und Arbeiter der HolzversnrgunaS - und Der ' cüungS-
behörden als im Kriegsdienst siebend betrachtet werden . Es wird
eine militärische Disüplin ringefübrt . Falls nötig , sind die Ange¬
stellten verpflichtet , 12 Stunden täglich zu arbeiten . Widersetzlich¬
keit und Sabotage wird nach den Bestimmungen der KrieaSgesetze
bestraft.

M « Bolschewist-"»
für die AnaS sängiqkert A 'Ihanistrms.

(WTB .) Bern . 12. Dez . Wie die „Ga -ette de Lausanne"
aus ukrainischer Quelle meldet , hat die afghanische Mission in
Mos ' " » Cädri ' ßland vor einigen Tagen verfallen . Der Glwf
der Mission drückte bei der Adresse den Wunsch ans dost mit
Hille des bolschewistischen Rustland die Afghanen ihre voll¬
ständige Unabhängigkeit von den Engländern wieder erhalten
würden.

Polnisch -russische Verhandlungen.
Berlin . 13 Dez. Dem . Berliner Lokalanzeiger " wird über

Prag ans Warschau gemeldet, daß in der polnischen Hauptstadt eine
Kommission des Generoks Denikin mit der Regierung bezüglich der
polnischen Ostgrenze verhandele . Man erwarte , daß General Teni-
kin die polnischen Forderungen anerkennen werde.

Dis wichtigste» Friedensbedingungen für Unga -».
* Berlin , 12. Dez. Laut ..D. Taoesz." sind der „N. Fr.

Pr ." zufolge die lvichtiostcn Fncdensbedins .l-noen für Un¬
garn foloende: Ungarn  wird aus 14 Komitaten be¬
stehen. Es hat binnen 25 Fahren 18 Dsistsarkcn für die
Wiedergutmachung an die Entente zu zahlen und über¬
nimmt 1 Fünftel der genannten Staatsschulden der ehe¬
maligen Donaumonarchie. Ueber die Staatsform des
Landes wird durch Volksabstimmung entschieden werden:
iedoch schlicht H 2K des Vertrags die Habsburger von der
Herrschaft über Ungar » ans.

Italienische Sozialistsnpolitik.
(WTB ) Mailand , 13. Dez . Der „Avanti " meldet , daß die

sozialistischen Deputierten gestern aut dem Monte Citorio mit
dem österreichischen sozialistischen Parlamentsmitglied Abram
aus Innsbruck eine Besprechung  halten . Der österreichi¬
sche Genosse unterrichtete die italienischen sozialistischen Depu¬
tierten über die Verhältnisse in Oesterreich und führte aus,
daß Oesterreich unter den ihm aufcrlegten Bedingungen unter
keinen Umständen leben könne und gezwungen sein werde , sich
mit Deutschland zu vereinigen . Der „Avanti " sogt , dah der
Ansicht Abrams nur von einer Stelle widersprochen wurde,
während die übrigen Anwesenden sich dahin geäußert hätten,
daß Oesterreich , wenn einmal die ihm durch den Friedens¬
vertrag auferleoten Bedingungen gemi 'dert ic '.cn , auch stir sich
leben kenne . Auf jeden Fell kenne sich Hoffnung zur Wieder¬
aufnahme des normalen Lebens aus der Tatsache er >mben , vast
Zt ' lien und Dentschland , die «der eine große sozialistsscke An¬
hängerschaft verknoten , demnächst in Beziehungen zu R ' i' l ^nd
treten könnten , welch lctterom ungeheure Mengen von Bedarfs¬
artikeln zur Ber ' '' g«na stänken . A ^ram legte auch die Er ^ nds
dar , welche die Sozialisten bestimmten , sich mit den Katbolssen
znsammenzisschlicsien . „sich? in Italien, " so führte der Tiroler
Abgeordnete aus , „habt das Glück, die Negierungsgen ? alt
andern zu überlassen . In Oesterreich ist die Sossaldemoir ' tie
die stör,sie Gruppe des Parlai ents , ohne ober über die abso¬
lute Mebrb -il zu ver rgen . So ist es infolge der Opposition
der Bauern nicht möglich , dem Arbeiterreit die absolute Macht
zu übergeben ."



Amtliche Bekanntmachungen.
Herstellung von Zwieback.

Nach der eingc/ührtc » Reihenfolge sind in der Zeit vom
1K. Dezember 1918 bis 15. Januar 19?8 folgende Bäcker be¬
rechtigt , Zwieback herznstellen . und zwar:

Herr Christian Koch,
Herr Christian Lutz,
Frau Albert Mörsch Ww.

Calw,  den 11. Dez . 1919. Kommunalverband Calw:
_ _ Oberamtmann Eos.

Oberamt Calw.
Bekanntmachung betreff : Kerzen.

Die in letzter Zeit häufig werdenden Preistreibereien beim
Handel mit Kerzen  geben Veranlassung , daraus hinzuweisen,
daß die Bundesratsverordnung über Mineralöle . Mineral¬
erzeugnisse , Erdwachs und Kerzen vom 18. Januar 1917 (RG .-
Bl . S . 69 fr. ) nach wie vor unverändert in Kraft ist.

Nach Mitteilung der Mineralölversorgungsgesell !chaft rn
Berlin ist der Kleinhandelspreis für Kerzen seit 8. November
d. I . auf 7,75 -K für das Kilogramm festgesetzt worden . Die
Preise der Pakete sind folgende:

Für Pakete zu 508 Gramm:  3 .88 -tl
6er Kerze : K5 Z : 8er Kerze ' 48

Für Pakete zu 333 Gramm:  2 .58 4t.
6er : Kerze ' 13 8er Kerze : 32

Diese Preise der Mineralölversorgungsgeiellfchaft gelten
auch für Kerzen , welche aus dem Ausland  e, „ geführt sind.

Die Bcvoölkerung wird auf die bevorstehenden zugelassenen
Verkaufspreise hingewie 'en mit der Aufforderung , Ueber-
schreitungen der genannten Verkaufspreise den Preisvrüfungs-
stesten oder den Palireibebörden zur Kenntnis zu bringen.

Calw,  den 11. Dezember  1919 . Ober -rmtwonn Kös.

Verfügung des Arbeitsministcriums sStaatskommistars
für k'ie Demobirmackwna ) über Einstellung und Entlassung

von Notstandsarbeitern vom 14. November 1919.
Ilm den bei der Beschäftigung von Notstandsorbeitern

bestich "" ^ -" ' ^ iintonden entaee >enz »wirk «n wird verfügt:
I . Als Notstandsarbeiter im Sinne dreier Verfügung geltensolche Arbeitskräfte , die
a) von Staat , Gemeinde oder anderer , Körperschaften des

öffentlichen Rechts bei Arbeiten beschäftigt werden , die
in erster Linie die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit znm
Ziele haben , gleichqültig . ob die Arbeiten von dielen
Körverschakten in eigener Verwaltung ausaesfihrt . oder
ob sie an Unternebmer veraeben werden , und auß - rdem

b ) eine Bescheinigung des zuständigen Gemeindebeamten
vorweiien können , baß sie obne Besck-äfti «u « g hef lotsen
Arbeiten der Crrverbslolensnrinra « zur Lost sollen wer¬
den . Die Ausstellung der Bei >beiui «upa bevor - der Zu¬
stimmung des Für !orgeausfck " ' sies i'" r Erwerbslose

Die Bescheinigung  ist nach folgendem Musterausznstesten:
Oberamt .
Gemeinde . ^ '
Der 'Die lName und Vorname ) . II.
aus . .

eb. den . . . . in I
at in der hiesigen Gemeinde A " !nruch ans Erwer 'bs-

losenlürsorge . wenn er " e keine Arbeit iin >et
Ort . den . . . 19 . .

(Bezeichnung der Dienststelle ) .
fünter 'chrjkt des Beamten > .

Stempel der Behörde.
Der Erteilung der Bescheinigung >Zi " er 1b ) bat dieselbe

Prüfung vorauszuoehen . wie bet der Eemöbrnng von Erwerbs-
lolenunterstützuna lzu vergl . ktz 9 ff. der Reikbsverorbnuna vom16 Aeiefs iarg über E - uiei'b«-s^kenrn-'s-is--pz

Gegen die Verweigerung der Bescheinigung steht das Recht
der Beschwerde an den Verwaltungsausschug bei dem Landes¬
amt iür Arbeitsvermittlung zu, der endgültig entscheidet.

2. Die Einstellung der Notstandsarbsitcr oarf nur durch
Vermittlung des Arbeitsamts erfolgen auf Grund der Deichei-
nigung (Ziffer Ibs , die vom Arbeitsamt nachgeprüst und mit
einem entsprechenden Vermerk versehen wird . Ohne diese Be¬
scheinigung dar » das Arbeitsamt Arbeitskreise iür Notstands
arbeiten nicht vermitteln . Ausgenommen hievon sind Fach¬
arbeiter , die für die Ausführung gewisser Arbeiten benötigtwerden.

Die Zuweisungen zur Arbeitsstelle erfolgen aus Grund der
Anmeldung der Unternehmer . Diesen ist. abgesehen von dem
im Abs. 1 erwähnten Ausnahmefall , verboten , ihren Bedarf an
Arbeitskräften anderweitig als durch das Arbeitsamt zu decken.

3. Arbeiter oder Arbeiterinnen , denen vom Arbeitsamt gegen
angemessenen und ortsüblichen Lohn geeignete Arbeit , ins¬
besondere in ihrem Berus , nachgewiefcn werden kann , dürfen,
auch wenn die Arbeit außerhalb ihres Wohnorts liegt und
niedriger entlohnt ist als die in Frage stehende Notstands¬
arbeit ' nickst als Notsiandsarbeiter eingestellt oder weiterbeschäf¬
tigt werden , es fei denn daß der Fürsorgeausschuß oder auf
erhobene Beschwerde der Berwaltungsausschuß bei dem Landes¬
amt für Arluntsverwittlvng die Weigerung , die Arbeit anzu¬
nehmen , aus Grund des 8 6 Abs. 1 der Reichsverordnung über
Erwerbslosenfürsorge in der Fassung vom 16. Avril 1919 (RG¬
Bl . S . 416) als berechtigt anerkennt . Die Beschwerde hat
aufschiebende Wirkung.

4. Der Unternehmer ist verpflichtet , ein fortlaufendes Ver¬
zeichnis ' einer Rotstandsarbeiter -u führen , aus dem die in den
Bescheinigungen enthalte : en Angaben ersichtlich sind. Das
Verzeichnis ist unter Anschluß der Bescheinigungen dem Kon-
trollbeamten des Arbeitsministeriums auf Verlangen zur Ein¬
sichtnahme und Prüsiing vorzulegen.

Der Arbeiterausschuß des Betriebs hat ebenfalls jederzeit
das Recht der Einsichtnahme.

5. Soweit bei Arbeitern die Voraussetzungen für die Ein-
stelluna als Notsiandsarbeiter (Ziffer 1 bis 31 in Wegfall kom¬
men . sind sie zu entlasten Dies hat besonders dann zu ge¬
schehen. wenn durch Noistandsarbeiten anderen dringenden
Arbeiten insbesondere der Landwirtschaft , Arbeitskräfte ent¬
zogen würden.

Soweit aus anderen Gründen (Einschränkung der Arbeiter¬
zahl , Mangel an Arbeit uiw .) Entlassungen notwendig wer¬
den . sind zunächst die ledigen Arbeiter zu entlasten . Dabei
sind dieseniaen Letzinen , die wsitqebentze Unterhaltspflichten zu
erfüllen haben , den Verh -irateten gleichzustellen . Ihnen »olgen
Verheiratete unter Berücksichtigung der Kinderzghl , der Orts-
mgehörigkeit und der sonstigen Verhältnisse Kriegsteilnehmer
sind in ibrer Gruppe als letzte zu entlasten . Kriegsbeschädigte
sind lo lange als irgend möglich zu beschäftigen.

In allen Fällen ist bei Beurteilung der Verhältnisse des
Einzelnen neben den >onstigen Umständen die Zahl der er¬
werbstätigen Familienmijalieder eines selbständigen Haushalts
ii " >°'mesten s» berücksichtigen.

Die Entlastung erfolgt im Benehmen mit dem Arbeiter-
auslchuß oder der sonstigen gesetzlichen Arbeitervertretung Im
Streitfall kann die Abfeiluna st!r Notstandsarbeiten beim Ar-
' ' eitsininisterium um ibre Vermittlung angeruien werden,
lfalls eine Ei --iquna biest - s nicht erzielt wird , ist zur Entlch - «
Mino twr in 8 15  der V «r «rbuung über Tarifverträge uiw.
vom 23. Dezember 1918 (RGBl . S . 1456) vorgesebene SWi -b
rnngsaussch .uß zuständig , in besten Bereich sich der Betrieb be¬findet.

Die 88 21 bis SK der Verordnung über die Einstellung.
Entlastung und Entlohnung von Arbeitern und AngesieWsu
nmbeend der Zeit der wirtlchastlichen Demobilmachung vom
3 September ' 919 (RGBl . S 1596) finden entlprech -ende An¬
wendung . D ' e Entlastung erfolgt ohne Einhaltung einer
Kündigungsfrist.

8. All « Entlastungen find vom Unternehmer dem zuständi¬
gen Arbeitsamt mitzuteilen.

r. une -llerlugung oes mroensm,nytexrums lStaatskömmii.
sar für die Demobilmachung ) , betreffend Notstandsarbeii . n
v. 11. April 1919 (Beil . 3 zu Staaisanzeiger 86 >. und die Ver¬
fügung des Arbeitsministeriuins über die Beschäftigung bet
öffentlichen Arbeiten vom 22. Februar 1919 (StaatsanzeiaerNr . 45s werden aufgehoben -

8. Die Gewährung von -iibcrteuerunoszvschsisten aus Reichs,
oder Staatsmitteln nach Maßgabe der Verfügung des Arbeits.
Ministeriums vom 25. Febr . 1919 (Staaisanzeiger Nr 48) und
der späteren weiteren Verfügungen wird ausdrücklich davon
abhängig gemacht , daß die Vorschriften der Zistern 2 und Ioben beachtet werden.

^ 9.̂ Diese Verfügung tritt mit dem Tag der Verkündigung in
19. Die Oberämter werden ersucht , die Verfügung sofort

und wiederholt öffentlich bekannt zu machen.
Lei pari.

Oderamtliche Bekanntmachung.
Die Wohnungsabteilung des Ministeriums des Innern

ist vom 1. Dezember d. I . ab im Hause Reinsburgstr . z?
untergebracht.

Zur Vermeidung von Verzögerungen sind daher Zu¬
schriften an das Ministerium des Innern in Wohnungs¬
suchen von jetzt ab durchweg unter der Anschrift:
..Ministerium des Innern . Wohnungsabteilung " . Stutt¬
gart . Neinsburgstraste 37. abzusenden.

Calw,  den 9. Dezember 1919. Oberamt : Käs.
Holzschleifen  aus den öffentlichen Wegen im Mim r.

Ueber das Schleien von Langholz und Klötzen auf den
öffentlichen Wegen im Winter bestehen nachstehende Vor¬
schriften:

1. Das Schleifen von Holz auf den öffentlichen Wesen
zur Winterszeit ist nur dann zulässig , wenn die
Wese gehörig mit Schnee bedeut und g«°r ->ren sind,
so dasi di « ll"-b--habn nicht beschädigt wird.

2. Dos geschleifte Hol- darf höchstens die Breite eines
Fgbraele -ses etune ^men.

3. Es dort nur eine Lange Hölzer , nicht 2 oder meh¬
rere hintereinander verkuppelt oeschseifr werden.

4. Die Hofzstämine wüsten vorne »nd hinten derart
gut tnsammengebnnt ' en lein , dost sie sich nicht wäl¬
zen können.

5. Jedem Zug mit geschleiftem Holz must nutzer dem
Fuhrmann ein mit einem Griffe versehener Gelests-
mann beigegeben sein , der wenn das geschleifte
Holz seitwärts rnUibt . es io ablenkt . dost andere
Fuhrwerke ungehindert vorbeikowmen können.

6. Jeder solche Zua h«t entee " «nkommenden oder var¬
fahrenden Fuhrwerken oeordnet auszuwe ' ch«n und
solange anniba ^ en , bis letztere an dem Zug vor-
siheroekommen sind.

7. Hrckzf' ömmA od»r Klötze dürfen nicht an Waaen oder
Schnitten anoebgngt werden.

Calw,  den 6. Dezember 1919. Obe -wmt:
Gös.

Schussbahnen.
Auf den Erlast des K. Ministeriums de« Innern au nie

Gemeipd «b«bgrden , be' r . Slbneebobnen tStoataapz 990)
vom 27. Dezember 1917 . wo - die G«meiu >' pb°b5» '«u
vsrons «tzt werden bei iedem stärkeren Schneelast kür die
Freistellung der öffentlichen Fgbrstrgsten n«m»nflich xu
den Sorge zu tragen , wird besonder « lstn-
gSW' «seN. Obo - oM;

Calw,  den st Dezember 1919. Gös

Ausland.
Dänische Lockspeise.

(WTB .) Kopenhagen , 13. Dez . Wie „Politiken " mitteilt,
legte Minister Hanßen  dem Nordlchleswiglckien Ausschuß des
Reichstags einen neuen Vorschlag  zur Regelung der
Valutafrage  vor . Alle Invaliden und Pensionsberechtig¬
ten werden gegen Verluste infolge des F " ^ ens des Morkkur ' es
gesichert . Ferner werden kleine Kapitalisten , die in ' olge des
Krieqes nachweisbar Vermögevsverlnste erlitten bab «n . Zu¬
schüsse nach festen Regeln geleistet , und zwar sind die Zuschüsse
desto größer , fe kleiner das betreH «vde Vermögen ist. Der
Staat bezahlt pro Kopf höchstens 360 Kronen . In de» an
Dänemar * foll «" >en sck!-«we«ischen Bezirken von 266- bis
366 666 Einwohnern werden die Kosten demnach 66 bis 96

Englische Gewaltherrschaft in Irland.
(WTB . , Rotterdam , 13. Dez Wie der „N . R C ." aus

London meldet , wurden in Irland Haussuchungen in sehr
großem Maßstabe abgehalten . Das Stadthaus in Dublin
wurde von 566 Soldaten in Feldausrüstung umzingelt und
von 166 Polizeiagenten tzurckluibf da man glaubte , daß eine
Sinn -Feiner Ver1ammk " na abq «balteu werde Es stellte sich
aber heraus , daß die Versammlung erst am Abend statt ' iuden
sollte . Sie wurde verboten  15 Mitglieder der Sinn-
Femer -Versammlung wurden gefangen genommen und noch
England gebraut

„Verbrüderung «- , Szenen in Fiume.
Paris . 11. Dez. Der Genfer Berichterstatter des „Petit Pa-

liflen " meldet unter allem Vorbehalt . d'AnnunzioS Freiwillige hätten
am 6 Dezember die Vorräte der französischen Orientormee in Fiume
geplündert . Bei Kämpfen mit der französischen Gendarmerie Hab¬
er Tote und Verwundet« gegeben.

NeuMmd.
Die Frage der Kanalisierung des Neckars.
(WTB .) Mannheim , 12. Dez. Dre Kanalisierung des Nek¬

tars bildete eine Besprechung  zwischen Vertretern der
Reichsregierung und des Südwestdeutschen Kanalvereins unter
Vorsitz des Reichsverkehrsministers llr . Bell und in Anwesen¬
heit von Unterstaats ' elretär Peters . Sie wurde als eine der
nächsten Hauptaufgaben auf dem Gebiete der Binnenwasser¬
straßen bezeichnet . Allgemeine Uebereinstnnmung herrschte da¬
rüber , daß der Ausbau des Kanals nur als Eroß -Schiffahrts-

wcg für 1266-To .-Schiffe erfolgen dürfe mit Rücksicht auf die
'ünstige Verbindung des Neckarkanals mit der kanalisierten
Donau.

Die Zwecke der Sicherheitspolizei.
Berlin , 13. Dez . Ueber die Zwecke der Sicherheitspolizei ver¬

breitet sich die „Deutsche Allgemeine Zeitung " und gibt an . daß in
das westpreußische Gebiet die Ueberführung von 5060 Mann , in
das «berichtestiche von 4606 Mann in Aussicht genommen sei. Seit
Monaten , heißt es dann wird erstrebt, mit dem Verband über die
Einrichtung der Sicherkeitswchren außer für die Abstimmungs¬
gebiete auch für die W °stgrenz< zu verhandeln . Das einschlägige
Material ist auch bereits dem in Berlin stationierten General
Rollet eingereicht worden . Bei Prüfung dieses Materials dürste es
klar werden daß keine verschleierte Schaffung militärischer Ssteit-
kräste beabsichtigt ist. daß die Sich -rbeitsvolizei vielmehr lediglich
verbrecherische und anarchistische Elemente zügeln und die Ordnung
im eigenen Hause aulrecht erhalten soll.

Die wirtschaftliche Not der Presse.
Berlin , 12. Dez Der Steuerausschuß der Nationalversammlung

beendete die zweite Lesung des Umsatzsteuergesetzes. Reichsünnnz-
ministcr Erzberger dankte dem Ausschuß für seine eifrige »nd
müh volle Arbeit und bat . alles daran zu setzen, daß das Gesetz noch
vor Weihnachten im Plenum verabschiedet werden könne. Der
Ausschuß nahm schließlich einstimmig folgende Entschließung an:
„Die Regierung wolle unverzüglich in eine Prüfung der Frage ein-
treten , ob die schon einqetretene und noch bevorstehende Bertene-
rung der Selbstkosten insbesondere d-S Papiers und der Löhne die
im nationalen Interesse gebotene Erhaltung einer ansehnlichen und
wirtschaftlich unabhängigen Presse gefährdet und besondere Maßnah¬
me» erforderlich macht."

Krupp sche Lokomotiven.
Im rheinisch -westfälischen Industriegebiet entwickelt sich, wie

die „K. V ." melden kann , eine rege Tätigkeit vielfach auf
neuer Grundlage . So hat . wie bereits gemeldet wurde , die
Friedrich Krupp -A.-G . in Esten eine ihrer größten Krwgs-
werkstötten in kürzester Frist zu einer riesigen Bau - und Aus-
besterungsanstalt für Lokomotiven und Eisenbahnwagen her¬
gerichtet . Im November 1918 sah sich die Firma Krupp vor di«
Autz . rbe gestellt , für einen großen Teil ihrer Belegschaft neue
Arbeit zu beschaffen . Obwohl viele Gründe dagegen sprachen,
entschloß sie sich, den Bau von rollenden Eisenbahn -Betriebs¬
mitteln aufzunehmen . Sogleich wurde mit der Umstellung be¬
gonnen , nachdem der Minister der öffentlichen Arbeiten einen
größeren Auftrag zugefagt hatte , der allerdings fo an die Be¬

dingung einer Gewinnbeteiligung des Staates verknüpft wurde,
daß er der Firma Krupp nur ganz beschränkten M " en läßt.
Freilich haben die uiLere ganze Wirtschaft immer mehr läh¬
menden Kräfte den Umbau jener Merkstätte von 72 966 gm
Fläche erheblich verzögert . Doch gelang es , die Lokomoiio-
fabrik mit einer Verspätung von nur X Jahr , den Wagens
mit einer lolwen von 14 Jahr fertigzustellen Auch die großen
Schwierigkeiten bei der Beschaffung des Rohmaterials konnten
mit vieler Mühe überwunden werden . Der Lokomoiiv und
Wagenbau der F . Krupp -A .-G. beschäftigt heute rund 3566
Verionen (einschl. der Beamten ) und ist imstande 366 ar «ße
Lokomotiven und rund 2596 bis 3660 .Waaen iöbrl . herzustellen.

Auslandsfremdenverkehr.
In Berl ' in  hat der Auslandsfremdenverkehr bereits wie¬

der einen ansebnltchen Umfang angenommen . Im November
hatte Berlin folgende aus dem Ausland eintreffende fremde
Reitende zu verzeichnen : Holland 1282, Polen 1046, Oester¬
reich 976, Schweden 796, Dänemark 664 , Norwegen 193,
Schweiz 366, Ungarn 264, Amerika 257, England 262, Frank¬
reich 201, Italien 185. Beloien 111. Portugal 11.

Berliner Gastwirteprotest.
L>er-rn, 16. Dez. (Abenoblältcr Privattelegramme .) Im

Wintergarten fand heute eine große Versammlung der im Hotcl-
und Gastwirtsgewerbe zusammengeichlossenen Verbände statt um
Protest zu erheben gegen die Ueberweisung der Hoteliers und Gast¬
wirte . die rationierte Lebensmittel im Schleichhandel erwerben . <m
die Wuchergerichte. Es wurde eine Entschließung einstimmig auae-
nammen . in der getagt wird , daß die Betriebe am 18. Dez gelchlô n
würden , falls eine Aufhebung der Verordnung bis zum 16 Dezember
nicht erfolge. Nach Schluß der Bersammlunq bildete sich ein De-
inonstratianszua mit Protesivlakaten , der durch das Zentrum der
Stadt zog Es ist der erste Demonstrationszug nach Aufhebung
des Belagerungszustandes

Ei » gefährlicher Brand.
Berlin , 13. Dez. In der neunten , Abendstunde brach gestern

im „CafS Imperator " in der Friedrichstraße durch Explosion der
Notbeleuchtung ein Großfeuer aus . wobei zwei Personen schwer
und 36 leicht verletzt wurden . Während sich die im Erdgeschoß be¬
findlichen Gäste unter Zurücklassung ihrer Garderobe retten konnten,
mußten aus der „Imperator -Diele " im ersten Stackwerk etwa 46
bis 50 Personen , die sich nicht rechtzeitig in Sicherheit brinaen
konnten, durch Sprung in die von der Feuerwehr ausgejpannten
Sprungtücher retten.
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WWM : MIA
Sonntag Nachmittag ' /23 und 7 Uhr:

RischlW Md Löd.
Ein tieferschütterndes Mädchenschicksal In vier Akten

Hierauf:

Ehemann a. D.
Ein Lachen ohne Ende.

M

Metallarbeiter.
Montag , den IS . ds ., abends 7 Uhr , findet Im Gasthaus z. . Linde"

Monats -Berfammlung

WchMcheWamluii!!
heule Samstag , 13 . Dezember , abends 8 Ahr

im Waldhornsaale rnit

Bortrag
von Herrn Obersteuerrat Roesler -Stuttgart über:

WU-FlUN"
Jedermann ist dazu freundlichst eingeladen.

DerA«rsch«ßderW.MrgerMei Ealm.
Militör-Bereio Cal«.

Die Monats Versammlung

statt. Die Ortsoerwaltun g.

^ Käols Graun, ^
^ Flaschnerei u. elektrisch.

Installaüons - Geschäft
^ Viergasse 128 Gallv  Telefon Nr. 29

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Z Aluminium - und Email'
^ Geschirren, Messing-

pfannen , elektrischen
^ Bügeleisen , risch - und ^

Hängelampen.
-n
-8

E KMsGötz«iei«.Cala>- MWM.4SS.
Anfertigung feiner Herren-

und Damen-Moden
Wendenn.AnsdügelnS -̂LLuLL

!

UeUIi'ĉ g Mim klarkt
l Geltestes unä grösstes älvsikstsns sm plsrre.

pianq- und lim -non ium-kaxer.

koste LeruZsquelle lllr

alle Nu-kllrlarirumeme
bauten , 6i1srren, >1nnaolinen , Violinen,
Ärbern (LperialitLt), Orammopbone mit
unä okne 'sriLbtel-, Orammopkon -Platten,
2iek - unä iViunältisrmonikâ »8ümtlicke8

2ukekSr , iV1u8ikalien unä Xolen.
nsck susmSr s.

l

küoWMlttMl üleüer e . kueks . cs !«,
emptielilt sick kür

in bester ^ ustüdrunx ru bek . mbssigen Preisen — Delek . 87.

^bümkl ^ rtike ^ ^ pheite ^ ^ iedksderpliotostr ^ lien^

wir grüfzcn als 0öL1NahIt0

Klfreä Roth unä Frau Marths
geb. voelckel

Liebenzell , Dezember i919.

bei Kamerad Schab findet Sonntag nachmttt.
l>« erst um ' 5 Uhr -WS statt , wegen derMstmersumliag«.ReiWmd

in der Brauerei Dreiß um " 3 Uhr . wozu die Kameraden ein-
geladen werden . Der Vorstand.

sind sl8 praktiscsieZ

Ivelknsrdissesckenll

lllii!! ! l!i!iÜll8, mrMM. üllklültlj.
lkepsraturve , kstältv tür KSKmasctilnen uuä ürammopdone.

zr-
Deckenpfronn.

S Geschäfts. Empfehlung.
8 Der Unterzeichnete empfiehlt sich in allen

I Maler - u. Lackierarbeilen.

w«e:

Schulranzen , Portemonnaies , Hand - ,

Spezialitüt:  Lackieren von
Chaisen , Breaks u. Herrenfchlttte « ,
in besteingerichteter heizbarer Lackier- Werkstatt.

Verarbeitung v . nur echt engl . Kutschenlacken,
bet fachmännisch moderner Ausführung . — Preise nach
vorheriger Vereinbarung . — Referenzen stehen zu Diensten.

Hochtachtend
r
o Eorl BMilM, Maler und Lackierer, s

Brief - , Visitenkarten - , Papiergeld - u . ^,3

* s Gesangbuchtragtaschen , Gummihosen - ^ ' '
5. ^ . - > — »>' . — »

A § träger , sowie Ersatzteile u . s. w.

empfiehlt bestens

Neu eingetroffen zu sehr günstigen Preisen:

Hemdenstoffe,
Lchürzenstoffe,

Kleiderstoffe,
weiße Leinen,

weißes Hemdentuch,
Acusta für Bettbezüge.

HA Otto Weißer,SlMlou .Tavkzikrgkj- M I
O . Gulde 's Nachfolger , Kro nengaffe . s:

^ ^ . . — ' — "

Friedrich Schirott
Weil der Stadt

.s .. i

empfiehlt sein Lager in

Anzügen, Ulstern. Neberzietzenl, Pelerienea,
Lodenjoppen, Hosen, Unterwesten, Sweaters.

Hüte uuü Atüheu In großer Auswahl
Kravatten , Krage « , Hosenträger , Geldbeutel,

Schirme , Stöcke.

M.w. Sürnäorfer, Pelzwaren
Rexingen.

.ioesnri-urjû llsnLleig
Lpsrislfisus fau ^lsgckI evsiLcksfier*

l)oppe !sti"ten - 8üc:bsflintar >.
L >r»<L2 >r ers -'.

pi'oscb -untt Sat >elt >er >s>üc:bser>
kevolvev u . l4stwisciep, 'stc >Ieri.

o . Lirnmer 'seueren.
Allerlei

eigenerFabntzation in allenPesMeuin grotz-Auswa l.

Mer Sitiei«o«Seile«
l MMöß s als Marder, Litis, Fuchs, S»er.

Dachs. Katzen, weiße Wiesel, Kaninchen- und Hsse«-
Ben xu eigener Verarbeitung.

Zahle daher die höchste« Tagespreise.

MMBrechobst
Kaust bis auf weiteres

Trocknerei Probst , Möhringen a . T.

^ fVicine detzsnnt vorrürllrd elnxerlcdtets »

: OelmüKle ^ ?
brinxe ick biemit empkeblencl in Erinnerung.

IZ ^ IIck kann auk jede Partie zevartet werden . Keine stromlosen
la ^ e. pasclie , sorgkSltize Bedienung wird ruxeslckvrt . LsmstsZs

M - ZM - wird anck Pep » und Lein xescblsLea . -WS "W>

Etwa 50 Zentner gute getrocknete

Holzkohlen
zu kaufen gesucht.

Gebe . Hoffmann , Pforzheim , Altstädterkirchemvcg 26.
Telefon Nr 644 und 26 4.
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Kssrubrksiien
neueste Muster, x-eeignete ^ eilinricktŝ e-clienle

kig 'n ^ cit NL § ; er <M . ^ na karins),
SZÄD̂ nckZZWMLds 'rsz erte2rtrk8>

jMSIMtt , kmeurg' !cWlt. bei« SadnWk.

MAerek nnd
s s t- H, Z-MMüNsMast.

NkitztzM« Lager in Mmnim-«ad
Emilgefchimn, NessiWfMiie«,

HMSattMgmaMUei!.
NM . Tisch- «ad HiizelsuM.
Taschenlampen , Tafchenseuerzeuge»

Gaslarupen und Gasherde.

k^ nsl Zekall , Lalvv
03menl <leläe55toff - ,0onfel <tlon-

unä ^ u35 teuer-Oe3Ltiäft.

Lrosre ^vsvt'skl in sckwarrcn unä isrbixcn

n 6 1 ä 6 1' - 8 t 0 t ' 1 6 N
^ besonders iür tiontirmsnäen geeignet.

A. Feldweg
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in

Spezialität: Selbstgebrannte
Kaffees. — Schokolade.
Kakao offen und
in Paketen.

Ferner vorzüglich«
reernischungen. Flaschen¬

weine. Malaga und Kognak.

W. Winz,
Friseur - und Parfümeriegeschgft

Marktplatz

Einfache und Modeparsüin -Toiletteseifen
Artikel für Haar - und Nagelpflege

Haarbürsten und Frislerkäinme . Krepp» und
Ondultereisen Moderner Haarschmuck,

Hauben - und Stirnuetze.
Anfertigung von Haarkelten schnell, modern, preiswert.

8MMs koiriei'iüöbel
tür sSmtlicke Vlobn- und ScblslrSume,

^eljsrslü '.tle , 8ckre b8tük !e, ^ ie^ e8lükike,
Kludmöoet in k.eder- und 8tokk-6e2ü§en,
?/letaI!bett8 ' e!len k. K nder u. Erwachsene,
Patent -Bedermstratren , Leltrö8te , Aut¬
le einairAlren jed. Art u.Ausfuhr., kecler-
be -ten,8chonerdec !cen,8chu1rma1r3tren
WS8. vlSnsler, MMÄM».
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§ür äas lveihnachlsfesl

paffenäeös?chenks
. empfiehlt

c . Serva, b̂ §"

fMbsiliilinii, WliMkeil. MSer,
SkMiieii. kWs. VMM». Mel.
»Mil. Ms». Wciier, S«oiWter.
riiskWMiek, keikrMe, SIMM».
empfiehlt auf kommende V/eilmachten

ru snne mdaren Preisen

K.
i.ZÄerZrs 'szZs ^LZ.

f!«
Ä

L
G.(
R
iÜ

Back Gemach.
§ür Msihnachten empfehle ich meine reich¬

haltige Ausstellung in
Christbaumschmuck, Zpielwaren,
Puppen unä Puppenstuben usw.
zu billigsten Preisen unä laäe zu zahlreichem

Besuch hösl. ein
Heinrich Zeriveckh.

kMmerrs, Mette- Mü W«5ck§e!le.
KgMM 38 §er unü - 5 cLmVLk,

bssMewsks 're LsknM SLemittel.
LsnsM §- vnü LckLnkM §3kMei,
§edv !«vl 2 üs » LLskso , kLvrükLe,

Vksre , k! 25 eken « L8ue , § kkk.

kiitrr - oroserle lslw,
Naxold-brücke.

Unser Lager ln

SMssre»Wh
bringen wir in emyfrhlende Erinnerung

Röhm - Daleolmo , A » « l

kür VeiilimI»«KsseliMe
«inpialUe mein reickdaltizes ksger in

Obren » Oolci-
unä Zübsrwsren

Lar ! Lppin ^er»
Oiirmscher Laäslrasse 345.

Polstermöbel
aller Art »<-zum feinsten Stil.

Käolf Junginger,
vekorationsgeschäft, Oders Marktstr. 31

bl3N8 ^ 91861, Ale-rserschmiede , Ocll V̂
kr. Nerroz kiaekk. kernruk 157

emptirkkt
6estecke,1'28cĥ nmL88er,8chLren,Rasier¬
messer, Kasi rapparste, Maschinen für
Haushalt und Küche, Liektr. I 'asch n-
lampen und -katierien, pahrrädA, AILmek

und LchISuche.
. klor allerbeste yunliMea.

W. Winz.
Friseur - und Parfümeriegeschkist

Marktplatz

Zigarren - und Zigarettenetuis
Zigarren - und Zigaretteuröhrchen

Tabak - und Shagpfeifen
Mundharmonikas . Geldtäschchen

Zigarren und Zigaretten

ö. WerlMÜ GAS.. WlA
deoiseti Kacklolxer » Untere Markt ^traLe 72

8pL2>aI§e cliäft in

Uederrleben derselben, kixens kep.irstur -WerkstZ'to
I.SKer in Lpar eistöcken unä in Lxielwaren

Nsicds Lus >vsNl pssssncter Viieil.nLLtitL-
Lssedenks in LalsntLrisMsren

Baä Gemach.
Für Weihnachten empfehle ich mein« reichhaltig« Aus¬

stellung in
Kassetten, 5chatuKen, Mbrms, Bücher.
Hauakcsjer,tzu ..üiaschen,Lriestaschen,Papier-
gelätaschen, portemcnnais , ßosentrager
(Summi), Schulranzen, Rucksäcke, Stöcke,
Taschenmesser, Läferen, ^aschenlan-xen usw.
zu billigsten Preisen unä laäe zu zahlreichem Lefuch höfl. ein

Heinrich Zerweekh.
- -, - L K ü
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